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PROCOL 

Programa de Intercambio de Investigadores en el Marco de 
Proyectos de Investigación conjunta DAAD-COLCIENCIAS 

 HOJA INFORMATIVA 2010 
 
 
 
DESCRIPCIÓN DEL PROGRAMA 
 
• El programa de Intercambio de Investigadores en el Marco de Proyectos de Investigación conjunta se 
fundamenta en un convenio bilateral suscrito entre el DAAD y COLCIENCIAS. 
• El propósito principal del programa es promover el intercambio de investigadores en el marco de 
proyectos colombo-alemanes de investigación de alta calidad. Para apoyar dicho intercambio el programa 
financia durante un tiempo de hasta dos años varios viajes de investigadores colombianos a Alemania y 
de investigadores alemanes a Colombia en el marco de un proyecto de investigación conjunto. 
 
 
REQUISITOS PARA PARTICIPAR EN EL PROGRAMA 
 
• Para participar en el programa los dos grupos de investigación tienen que entregar paralelamente dos 
solicitudes. El grupo colombiano entrega su solicitud en el marco de la convocatoria publicada por 
COLCIENCIAS (anexo 1 de esta hoja informativa). El grupo alemán entrega su solicitud en el marco de 
la convocatoria publicada por el DAAD (anexo 2 de esta hoja informativa). 
Se puede otorgar la financiación sólo si el DAAD en Bonn aprueba la solicitud alemana y COLCIENCIAS 
aprueba la solicitud colombiana. 
 
 
DURACIÓN, DOTACIÓN Y REQUISITOS 
 
• Las condiciones de las dos convocatorias varian con respecto a la duración de las estadías realizables y 
con respecto a los requisitos de las personas que pueden ser financiadas en el marco del programa. 
• Pedimos leer cuidadosamente las dos convocatorias para informarse acerca de las modalidades de las 
convocatorias con respecto a duración, dotación y requisitos. 
• Las estadías de investigación se pueden realizar a partir del 1 de marzo 2011. 
 
 

FECHA DE CIERRE DE LA CONVOCATORIA 2010 
 
La fecha de cierre de entrega de solicitudes es el 31 de agosto 2010. El grupo colombiano entrega la 
solicitud a COLCIENCIAS, el grupo alemán entrega la solicitud al DAAD en Bonn. Para los datos de 
contacto ver las convocatorias. 
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CONTACTO 
 
Le solicitamos leer cuidadosamente tanto esta hoja informativa así como las convocatorias de 
COLCIENCIAS y del DAAD Bonn (anexo 1 + 2). Sus posibilidades de ser seleccionado se incrementan 
en la medida en que cumpla con los requisitos y siga las instrucciones consignadas. Con respecto a los 
requisitos y a la entrega de las solicitudes completas, no se acepta ninguna excepción. Se solicita que 
antes de hacer preguntas los solicitantes hayan estudiado en detalle las convocatorias. 
 
En caso de dudas o preguntas los aspirantes colombianos deberán contactarse directamente con 
COLCIENCIAS. 
Los candidatos alemanes deberán ponerse en contacto directamente con el DAAD en Bonn. 
 
 
 
 

COLCIENCIAS 
Departamento Administrativo de Ciencia, Tecnología e innovación 

Centro de atención 
Cra. 7B Bis No. 132-28 

Bogotá / Colombia 
Tel.: (0057 1) 625 84 80, Ext. 2081 

E-mail: contacto@colciencias.gov.co 
www.colciencias.gov.co 

 
 

DAAD/Bonn 
Servicio Alemán de Intercambio Académico 

Silke Hamacher 
Referat/Sección 416 

Kennedyallee 50 
53175 Bonn 

Tel.: (0049) 228 / 882 8699  
Fax: (0049) 228 / 882 98699 

E-mail: ref.416@daad.de 
www.daad.de 
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Ref. 416 –  
Argentinien, Bolivien, Ecuador, Kolumbien, Peru 
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Ausschreibung PPP KOLUMBIEN - PROCOL 2011 

 
Abkommen  Das Programm PROCOL ist ein bilaterales Forschungsförderungsprogramm, das 

2007 zwischen dem DAAD und COLCIENCIAS (Departamento administrativo de 
Ciencia, Tecnología e Innovación) vereinbart wurde. 

,   
Wer sind die  
Geldgeber? 

 Die Mittel zur Durchführung des Programms erhält der DAAD aus dem Haushalt 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF). Auf kolumbianischer 
Seite wird das Programm durch COLCIENCIAS gefördert. 

   
Welche Ziele hat 
das Programm? 

 Ziel des Programms ist die Intensivierung der Kooperation zwischen kolumbiani-
schen und deutschen Forschergruppen, die gemeinsam an einem spezifischen 
wissenschaftlichen Vorhaben arbeiten. Das Programm PROCOL sieht hierbei die 
Förderung der Mobilität vor. Ein besonderes Gewicht liegt dabei auf der Fortbil-
dung und Spezialisierung des wissenschaftlichen Nachwuchses. 

   
Welche Zielgruppen 
werden gefördert? 

 Wissenschaftler/innen, Hochschullehrer/innen, Graduierte, Doktoranden, Postdok-
toranden  

   
Wer kann sich be-
werben? 

 Antragsberechtigt auf deutscher Seite sind Hochschullehrer/innen, Wissenschaft-
ler/innen und Postdoktoranden deutscher Hochschulen und außeruniversitärer 
Forschungseinrichtungen in festem Dienstverhältnis. Sofern das Dienstverhältnis 
befristet ist, darf die Laufzeit des Arbeitsvertrages den Förderungszeitraum nicht 
unterschreiten.  
Das Programm steht für alle Fachdisziplinen offen.  

   
Welche Antragsvor-
aussetzungen gel-
ten? 

 Antragsvoraussetzung ist ein konkretes wissenschaftliches Forschungsvorhaben 
von hoher Qualität, an dem die Partner aus beiden Ländern gemeinsam und mög-
lichst komplementär arbeiten wollen. Es genügt nicht, wissenschaftliche Fragestel-
lungen allgemeiner Art aufzubereiten, derer sich die beiden Forschergruppen an-
nehmen wollen.  
Die Grundfinanzierung des Projekts (Personal- und Sachkosten auf beiden Seiten) 
muss gesichert sein.  
Der deutsche Förderantrag kann nur dann berücksichtigt werden, wenn eine Par-
allelbewerbung des kolumbianischen Kooperationspartners bei COLCIENCIAS in 
Kolumbien vorliegt. Der ausländische Partner muss seine Kooperationsbereit-
schaft dokumentieren, indem er in seinem Parallelantrag seinen eigenen wissen-
schaftlichen Beitrag im Rahmen des gemeinsamen Projekts eindeutig darlegt. 
Dabei muss klar dargestellt werden, welche konkreten Aufgaben von der deut-
schen und der ausländischen Seite übernommen werden.  

   
Wie lange wird ein 
Projekt gefördert? 

 Der Gesamtförderungszeitraum eines Projektes beträgt bis zu 2 Jahre. Die Bewil-
ligung für das zweite Projektjahr erfolgt jeweils unter dem Vorbehalt, dass dem 
DAAD die entsprechenden Haushaltsmittel durch den Geldgeber zur Verfügung 
gestellt werden.  
Projekte; die bei der Beantragung auf ein Jahr angelegt waren, können nicht ver-
längert werden. 
Soll die Kooperation im dritten Jahr fortgesetzt werden, kann ein förmlicher Folge-
antrag gestellt werden – eine Förderung des dritten Projektjahres kann allerdings 
nur in Ausnahmefällen erfolgen.  

   



   

Welche Maßnahmen 
werden gefördert? 

 Aus Mitteln des Programms PROCOL können Reise- und Aufenthaltskosten, die 
im Zuge der projektgebundenen Zusammenarbeit entstehen, gefördert werden. 
Ein Antrag in diesem Programm setzt voraus, dass - außer den beim DAAD bean-
tragten Mobilitätsmitteln - eigene oder Drittmittel eingesetzt werden. Förderungs-
würdig sind kurzzeitige Aufenthalte von Hochschullehrern/Hochschullehrerinnen 
und promovierten Wissenschaftler/innen, Doktoranden und Graduierten. Die 
Höchstförderungsdauer für Hochschullehrer/innen und promovierten Wissen-
schafter/innen beträgt 1 Monat pro Aufenthalt, für Graduierte und Doktoranden 3 
Monate pro Aufenthalt. 
Auf deutscher Seite übernimmt der DAAD die Förderung von Reise- und Aufent-
haltskosten für die Mitglieder der deutschen Forschergruppe an das ausländische 
Partnerinstitut. Gezahlt werden Tages- und Reisekostenpauschalen bzw. Monats-
raten. 

   
Was wird nicht ge-
fördert?  

 Nicht gefördert werden können: 
• Zu dem selben Thema bestehende, von anderer Seite bereits finanzierte Pro-

jekte der deutsch-kolumbianischen Kooperation in Forschung und Technologie, 
die auch den Personenaustausch einschließen 

• reine Ausbildungsvorhaben 
• bilaterale Kooperationen, die in Wirklichkeit nur einen Ausschnitt aus ander-

weitig finanzierten multilateralen Kooperationen darstellen 
• Sprachkurse 
• Individualstipendien  
• Projektbezogene Nebenkosten (Rechenzeiten, Materialaufwendungen, Doku-

mentationen, Vervielfältigungs- u. Druckkosten) 
• Kosten für die Grundausstattung von Arbeitsplätzen u. Geräteanschaffungen 

sowie Personalkosten 
• reine Seminarveranstaltungen 
• Kongressteilnahmen 

   
Welche Auswahlkrite-
rien gibt es? 

 Über die Förderung der Anträge entscheidet nach einer nationalen Vorauswahl 
eine binationale Kommission aus Hochschullehrerinnen und -lehrern verschiede-
ner Fachrichtungen zu Beginn des Jahres 2011. Entscheidende Kriterien für die 
Auswahl sind: 
 
• Die Qualität des Projektes (hier besonders: Klarheit der Projektziele und Me-

thodik)  
• Wissenschaftlicher Stellenwert des Projektes  (Aktualität der Thematik und 

Innovationsgrad des Projektes). 
• Durchführbarkeit des Forschungsprojektes (darunter insbesondere:  finanzielle 

Grundsicherung, Vorarbeiten und angemessene Planung der gegenseitigen 
Besuche) 

• Projektrelevante Kompetenz der beiden Forschergruppen  
• Komplementarität der Forschergruppen in dem gemeinsamen Vorhaben (me-

thodisch, inhaltlich, apparativ, etc.)  
• Angemessene Beteiligung von Nachwuchswissenschaftlern bzw. Nachwuchs-

wissenschaftlerinnen  
 
Weitere Kriterien sind: 
• Wissenstransfer zwischen der deutschen und der ausländischen Gruppe 
• Wissenschaftliche und/oder ggf. industrielle Verwertbarkeit der Projektergeb-

nisse 
• Mehrwert (fachlich, institutionell, überfachlich) durch die Kooperation mit dem 

ausländischen Partner 
   



   

Was ist bei der An-
tragstellung zu be-
achten? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Der DAAD hat seine Antragsverfahren von der Papierform auf Online-Bewerbung 
umgestellt. Auf der Internetseite des DAAD  
http://www.daad.de/hochschulen/kooperation/partnerschaft/ppp/05485.de.html#he
adline_0_13 
finden Sie den „Leitfaden zur Antragstellung“, der zusätzliche Informationen ent-
hält, die Ihnen die elektronische Antragstellung erleichtern sollen.  
Wichtige Informationen zu den für die Antragstellung erforderlichen Anlagen finden 
Sie ebenfalls in dem Leitfaden. 
 
Der Antrag soll in deutscher oder englischer Sprache verfasst sein. 
 
 
Das maximale Antragsvolumen der deutschen Gruppe beträgt pro Projekt und 
Jahr EUR 13.500. 

   
   
Wie hoch sind die 
Fördersätze? 
 

  Kategorie I Kategorie II 
 Hochschullehrer/-

innen, promovierte 
Wissenschaftler/-
innen 

Graduierte, Doktoranden 

Förderungssätze  
(Pauschalen) bei 
Aufenthalt in Kolumbi-
en  

1.-14.T. 
pro Tag 

15.-31. T.  
pro Tag 

1.-14. T. 
pro Tag 

15.-20. 
T. 
 pro 
Tag 

Monats-
rate (ab 
dem 21. 
Tag) 

Höchst- 
Summe 
für den 
2. Mon. 

 64 € 38 € 48 € 29 € 975 870 € 
Reisekostenpauscha-
len 1.400 € 1.050 € 

 
Bei wesentlichen Änderungen der rechtlichen Bedingungen oder der tatsächlichen 
Berechnungsgrundlagen behält der DAAD sich eine entsprechende Veränderung 
der oben genannten Förderungssätze und/oder Abrechnungsmodalitäten vor. 
 

   

Was gilt für erneute 
bzw. Mehrfachbewer-
bungen? 

 Erneute Bewerbungen im Rahmen von PROCOL sind mit einem neuen Projekt 
möglich. Eine Mehrfachbewerbung für eine geplante gleichzeitige Förderung in 
verschiedenen PPPs mit unterschiedlichen Ländern ist ebenfalls möglich. 
 

   

Wann ist Antrags-
schluss?  

 Antragsschluss für Neu- und Folgeanträge für das 3. Projektjahr ist der 
31.08.2010.   
Nach Ablauf dieser Frist ist es nicht mehr möglich den Antrag über das Portal zu 
stellen. 

   
Wann beginnt die 
Förderung? 

 Förderungsbeginn ist der 01.03.2011 
 

   



   

Wo wird der Antrag 
eingereicht ?  

  
Bitte nutzen Sie den Link zum DAAD-Portal (https://portal.daad.de/irj/portal) 
  
Siehe hierzu auch die Anlage „Leitfaden zur Antragstellung 2011“  

 
Bitte schicken Sie gleichzeitig ein Exemplar Ihrer kompletten Antragsunterlagen 
ungeheftet und ohne Klarsichthüllen in einfacher Ausfertigung an:  
 
Deutscher Akademischer Austauschdienst 
Referat 416 – Frau Patricia Guzmán  
Kennedyallee 50 
53175 Bonn 
 

Wer ist Ihr/e An-
sprechpartner/in im 
DAAD? 

 Patricia Guzmán 
Deutscher Akademischer Austauschdienst 
Referat 416 – Argentinien, Bolivien, Ecuador, Kolumbien, Peru 
 
Kennedyallee 91-103 
53175 Bonn 
Tel.: 0049 228 882 768 
Fax: 0049 228 882 9768 
E-mail: guzman@daad.de 
http://www.daad.de/ppp 
 

   
Wer sind die An-
sprechpartner/innen  
in Kolumbien 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Informationen zur Programmdurchführung auf kolumbianischer Seite erteilt : 
Instituto Colombiano para el Desarrollo de la Ciencia y Tecnología “Francisco 
José de Caldas” (COLCIENCIAS) 
http://www.colciencias.gov.co 
División de internacionalización de la Ciencia 
 
Ansprechpartnerin :  
Susan Benavides Trujillo 
Grupo Regional e Internacional 
Dirección de Redes del Conocimiento 
Colciencias 
smbenavides@colcienciasgmail.com 
tel: 6258480 ext. 2120  
convocatoriasdic@colciencias.gov.co 
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